
 

Verbandsliga Hessen Nord 2010/11 
Sonntag, 25.04.2011 15.00Uhr  

Unser Gegner: 
Hünfelder SV II 

 

 

Unser gefühlt schwerstes Spiel der Saison 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Respekt haben wir vor jedem Gegner. Vor der Hünfelder Zweiten, 
trainiert von unserem Ex- Spieler Sven Bednarek, der eine erstaunliche 
Entwicklung machte, unterstreichen wir das noch einmal. 
Wir sind – das ist für uns mehr als ein Traum- die Nummer 3 in Osthes-
sen. Trotzdem sind wir heute nicht der Favorit. Hünfeld II – auch das 

sollte einmal dick unterstrichen werden, ist zur Zeit die 7. beste Mann-
schaft in Osthessen. Leider werden ihre Leistungen in der Geschichte 
eher untergehen. Das gilt um so mehr, als die erste Mannschaft des 
Hünfelder SV  - völlig überraschend und aus unserer Sicht auch unnöti-
ger Weise , sich im Abstiegskampf befindet. Das lässt das Interesse an 
Sven Bednareks Elf leider noch mehr in den Hintergrund treten. 
Aus unserer Sicht – mit Verlaub- definiert sich Hünfeld zur Zeit über 
seine 2. Mannschaft. Ihr gehören die Sympathien – gäbe es da nicht 
den SVS, der eine noch phantastische Fußballgeschichte schreibt.  
 
Am vergangenen Sonntag musste zwar eine Niederlage gegen den Ta-
bellenführer Hessen Kassel II eingesteckt werden. Das wirft den SVS 
aber nicht um. Schließlich haben wir gegen Kassel auswärts gewonnen 

und gegen den Zweiten Loh-
felden sogar 4 Punkte geholt. 
Wir sind zu Recht Tabellendrit-
ter. Das ist für sich gesehen 
schon absoluter Wahnsinn!! 
 

Unsere Leidenschaft ge-
hört dem phantastischen 

SVS. 
Die Zeichen für noch ein paar 

Erfolge in den restlichen sechs Spielen stehen auch nicht schlecht. Die 
Tage dieser Woche ohne Mittwochsspiel haben gut getan. Das Lazarett 
hat sich etwas gelichtet. Romeo Schäfer ist wieder einsatzfähig und  
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Unsere Bitte um Unterstützung 
für die Verbandsligamannschaft 

 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel bh 7/09 

auch Bastian Gräb steht wieder zur Ver-
fügung. Leider fällt Sebastian Bott nach 
operiertem Bluterguss aus dem Spiel 
gegen Hessen Kassel aus. Julian Weh-
ner ist auch noch nicht wieder fit. 
 
Hünfelds Reserve-Trainer Sven 
Bednarek 

 

„Ich weiß noch 
nicht, ob wir ü-
berhaupt in 
Steinbach antre-
ten können. Un-
sere Erste spielt
zeitgleich zu 
Hause gegen 
Eschborn und 
bei unserem 
14er – Kader 

wird es eng, denn es fallen mir einige 
Spieler noch aus.  
Grundsätzlich komme ich mit der Situa-
tion, dass ich ja immer nur eine Schnitt-
menge mit dem Hessenligakader zur 
Verfügung habe gut zurecht. Das sieht 
man doch. Es macht mir auch nichts 
aus, sondern Spaß. 
Nein, nein; die Wahrscheinlichkeit, dass 
unsere Erste den Klassenerhalt schafft 
ist deutlich größer als unsere Chance, in 
Steinbach zu gewinnen. Wir rechnen 
uns in Steinbach nichts aus. Unser Fo-
cus liegt auf den dann kommenden 
Spielen gegen Eiterfeld und Wabern. Da 
müssen wir die noch fehlenden Punkte 
für den Klassenerhalt holen. 
Ich glaube nicht, dass unsere Erste aus 
der Hessenliga absteigt. Die schaffen es 
noch. 
Normalerweise gebe ich schon einen 
Tipp ab. Ich bin so ein wenig ein Zocker. 
Das Spiel tippe ich aber nicht, weil ich
niemals gegen meine Mannschaft tippen 
würde.“  



Hünfelds Reservecoach 
Sven Bednarek stapelt 
sehr tief. Mittlerweile hat 
sich Sven zu einem auch 
verbal routinierten und 
beschlagenen Trainer 
entwickelt. Welch ein 
Weg, den unser ehemali-
ger Heißsporn da ge-
nommen hat. Für den 
SVS hat er in den Jahren 
1996 bis 1999 71 Spiele 
bestritten und dabei 45 
Tore erzielt. Es war eine 
schöne Zeit mit ihm. 
Klar, dass er momentan 
auch mit Ecken und Kan-
ten für seine Blau/Weißen 
einsteht.  
Er will nach dem Spiel – 
sofern sie überhaupt an-
treten können- noch ein 
Abschlusstraining auf un-
serem Sportgelände 
durchführen und Zwei ge-
gen Acht spielen lassen. 
Das sollen dann seine 
Spieler sein, die angeb-
lich Steinbach nicht auf 
einen Wechsel angespro-
chen hat gegen die übri-
gen. 
Man sieht. Tiefgründige 
Scherze sind mittlerweile 
auch Svens Repertoire.  
Dabei ist die Wechselrich-
tung in der Realität oft-

mals eine andere. Aktuell verlieren wir bekanntlich Simon Grosch nach 
Hünfeld. Wenn die tatsächlich absteigen, könnte er es bereuen. 
Darüber hinaus wird sich das Gesicht unserer Mannschaft noch deutli-
cher verändern. Einzelheiten werden wir jedoch von uns aus nicht an-
sprechen. Nur soviel ist klar: Abgänge werden wir möglichst noch bes-
ser ersetzten. Wir arbeiten daran. Vier Zusagen stehen definitiv aber es 
ist noch nicht die Zeit für eine Offenlegung gekommen. 
Wir sind also auch da auf einem guten Weg und wollen die Mannschaft 

 

des SVS 2011/12 noch besser 
aufstellen, als in dieser Saison. 
 

 

SVS – Trainer Andre-
as Herzberg: 

„Liebe 
Fans und 
Zuschau-
er 
 
Zuerst 
möcht ich 
mich bei 
den An-
wesenden 
des letz-
ten Spie-

les gegen Hessen Kassel II be-
danken. Ihre Meinung zum Auf-
tritt der Mannschaft war Re-
spektvoll und trotz der Niederla-
ge aufmunternd und Verständ-
nisvoll. Man durfte den Eindruck 
gewinnen, dass die Mannschaft 
weitaus enttäuschter war, als ih-
re Fans. Das ist für mich ein 
wichtiger Schritt in die Zukunft. 
Denn Sie, liebe Fans, haben im 
Gegensatz zu den jungen Män  

nern auf dem Feld schon auch die 
Entwicklung ihres Vereines im Kopf. 
Es geht halt nicht, Äpfel mit Birnen zu 
vergleichen. Es wird in Steinbach auch 
in Zukunft große Anstrengungen berei-
ten, eine konkurrenzfähige und vor al-
lem das Niveau in der Verbandsliga 
mitbestimmende Mannschaft zu for-
men. Momentan sind wir nach den 
beiden Oberligateams die drittbeste 
Mannschaft Osthessens. Allein das ist 
in meinen Augen eine Sensation. Ich 
hoffe und wünsche mir, dass wir die-
sen Sachverhalt heute im Derby ge-
gen Hünfeld II weiter untermauern 
können. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
A. Herzberg 
 

Wir begrüßen 
das Schieds-
richtergespann 
mit Schieds-
richterin Marti-
na Storch-
Schäfer,  Ful-
daer Turner-
schaft 1848; 
Dimitri Obholz, 
SG 08 Stei-
nau; Timo 
Hartmann, SV 

Schweben. 
Gute Unterhaltung und ein span-
nendes Spiel wünschen wir unseren 
Zuschauern und Anhängern. 
  
Power im Mühlengrund und Rück-
halt für unsere Elf 

 

Unser nächstes Spiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2010/11
 

Samstag. 30.04.11 15.30 Uhr 

SV Weidenhausen - SVS 

 

 


